
www.koblenz.de/energiekrise

Die Stadt Koblenz informiert: 

EIGENVORSORGE 
BEI LÄNGEREM 
STROMAUSFALL

	� Getränke/Flüssigkeit – pro Person 2 Liter/Tag

	� Lebensmittel möglichst ohne Kühlung haltbar 

	� Medikamente / Erste-Hilfe-Kasten

	� Hygieneartikel / Toilettenpapier / Küchenrolle

	� Müllbeutel / Campingtoilette

	� Haushaltshandschuhe / Desinfektionsmittel

	� Kerzen / Streichhölzer / Feuerzeug

	� Taschenlampe / Kurbel-Taschenlampe

	� Camping-, Spirituskocher, Gartengrill  
 (keine Verwendung in Innenräumen)

	� Heizgelegenheit / Brennstoffe / Brennmaterial

	� Reservebatterien

	� Radio – Batteriebetrieb oder Kurbel-/Solarradio

	� Nahrung für Haustiere

	� Bargeld für 2 Wocheneinkäufe / kleine Scheine

	� Autotank - gefüllt halten

Planen Sie für 14 Tage:

NOTFALLVORSORGE

Weitere Informationen finden Sie hier:

  Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
  und Katastrophenhilfe
  www.bbk.bund.de

  Stadt Koblenz
  www.koblenz.de/energiekrise

Das steht nicht zur Verfügung oder ist erheblich 
beeinträchtigt:

BLACKOUT | BROWNOUT

	� Heizung

	� Warmwasserbereitung

	� Beleuchtung

	� Kühl- / Gefrierschrank

	� Herd / Backofen

	� Waschmaschine

	� TV

	� Telefon

	� Internet

	� Tankstellen

	� Geldautomaten

	� Einkaufen / Kassensysteme

	� Medikamentenversorgung

	� Notrufsysteme
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STROM WEG – 
WAS KANN DER GRUND SEIN?

LOKALE STÖRUNG
Eine lokale Störung kann immer wieder einmal 
vorkommen, beispielsweise durch Bauarbeiten. 
Diese Stromausfälle halten in der Regel nur 
kurz an (wenige Minuten bis seltener wenige 
Stunden), betreffen einen eingegrenzten Orts-
bereich und werden schnell behoben.

BROWNOUT
Bei einer schwerwiegenden ungleichen Last-
verteilung im europäischen Stromnetz kann 
es zu gezielten Stromabschaltungen einzelner 
Regionen durch die Netzbetreiber kommen. 
Brownouts können mehrere Stunden andauern. 
Der Strom kann zeitweise an- und abgeschaltet 
werden.

BLACKOUT
Ein unvorhersehbarer Stromausfall, der 
sich überregional auswirkt, also weite Teile 
Deutschlands oder Europas betrifft. Ein Black-
out dauert länger als einen halben Tag und ist 
Ausgangspunkt für länger andauernde Ver-
sorgungsengpässe oder –ausfälle. Auch weite 
Teile der Infrastruktur sind betroffen. Wieder-
herstellung der Stromversorgung kann längere 
Zeit dauern.

Liebe Koblenzerinnen 
und Koblenzer,

große Herausforderungen gab es immer wieder und 
gerade werden wir erneut vor solche gestellt. Wichtig 
ist, dass wir dennoch hoffnungsvoll in die Zukunft 
blicken. Unsere Eltern und Großeltern haben Krisen 
gemeistert und sind gestärkt daraus hervorgegangen. 
Das kann uns auch gelingen. Wichtig sind immer eine 
gute Vorbereitung und eine realistische Einschätzung 
der Lage.

Wir hoffen heute, dass es nicht zu einem längeren 
Stromausfall kommen wird. Trotzdem müssen wir uns 
vorbereiten, um bestmöglich gewappnet zu sein.
Deshalb informieren wir Sie mit diesem Flyer darüber, 
welche Vorkehrungen Sie treffen sollten und wie Sie 
sich im Falle eines Blackouts verhalten.
An wen können Sie sich bei einem längeren Strom-
ausfall wenden? Wo erhalten Sie Informationen?

Auf diese Fragen geben wir Ihnen mit dieser Broschüre 
Antworten.

Seien Sie sicher: Die Stadtverwaltung Koblenz ist für 
Sie da!

Herzliche Grüße

David Langner
Oberbürgermeister

INFORMATIONEN BEI  
STROMAUSFALL

Bei einem längeren Stromausfall werden durch Not-
stromversorgung und Akkus Internetinformationen 
womöglich noch eine Zeitlang vorgehalten. Ein Abruf 
dieser Informationen kann über Mobilgeräte erfolgen.

Informationen zur aktuellen Lage und Verhaltenshinweise 
werden aber auf jeden Fall über das Radio (Radio mit 
Batterien, Kurbel oder Solar, Autoradio) gesendet. Auch 
Lautsprecherdurchsagen mittels Fahrzeugen oder die 
neuen Sirenenwarnsysteme der Stadt Koblenz dienen 
der Übermittlung von Informationen.

Auf jeden Fall werden auch persönliche Anlaufstellen
eingerichtet sein:

Leuchttürme (Sonderinformation zur Öffnung)
Hier werden die Leistungen der Leuchtpunkte vorgehalten,
plus weitere Dienstleistungen der Stadtverwaltung: 
	� Bauberatungszentrum (Bahnhofstraße 47)
	� Bürgeramt (Gymnasialstraße 2)

Evakuierungszentren (Sonderinformation zur Öffnung)
Diese dienen der kurzfristigen Unterbringung von Per-
sonen. Hier wird eine Grundversorgung gewährleistet: 
	� Sporthalle Gymnasium Asterstein
	� Sporthalle Schulsportzentrum Karthause
	� Sporthalle IGS Koblenz in Metternich

Leuchtpunkte (Öffnung nach ca. 30 Minuten)
Hier können Sie sich mit Informationen versorgen und 
Notrufe absetzen. Dies sind die Feuerwehrgerätehäuser in: 
	� Arenberg/Immendorf
	� Bubenheim
	� Güls
	� Karthause
	� Rübenach
	� Wache Nord (Wallersh., Lützel, Neuend., Kesselh., Mettern.)

	� Arzheim
	� Ehrenbreitstein 
	� Horchheim
	� Lay
	� Stolzenfels (ehem. Gerätehaus)


